
Ein großer Ausräumungs Verkauf von

Geschirr Pfannen.
»I Quart Größe, war H1.5», jetzt

>7 Quart Größe, war KI.««», jetzt 7S Cents.

I« Quart Größe, war 7S Cents, jetzt «« Cents,

»v Quart Größe, war «« CeutS, jetzt 5« CeutS.

Ohne Zweifel sind dieses die feinsten Geschirr
Pfannen ans dem Markt. Stark angefeltigt von
extra schwerem Block Blech.

o

Reuer Laden,

I. H. Ladwig. 310 Lackawanna Ave.

WMMI
LS und Sg Cents.

MNMS W
special.

Hermann Gogolin.
Besitzer de»

?Hermann Cafe's,"
318?32 V Spruee Straße,

A. Conrad Sohn.
Allgemeine

Versicherung,
S»» Wyoming Avenue.

Scranton. Vu.

G. G. Hoffmann.
42K Spruce Str.,

Pauli Gebäude,

Zimmer No. 312,

Augenarzt und

28>N»<«« i'lah-ung Hiitnn» ,-rantiit
«listr »»ter eigen» «usßcht gischl ffen.

Joseph Gardner.
Eonrraktor und

Baumeister.
I2OV «eademl, Str., Scranton P-.

vamptk'ff«! Neusesung S»l,«aMSt.

Hetz- nnd Kochöfen.
Mäßig im

I. I. Onick,
AI» Lackawanna «venue,

Wm. Urostei.
deutscher Metzger

ttlk Jackson Stra?,

tiesM die kein««» «»'«' >» »»»« Pari: «>

«»mlo «Ue «--««» frilche» »nd «i»,
«l»tsch.«,.ch»ei,» ».

Stadt und County.

George Donlin ist am Montag
als Constabler der 12. Ward abgesetzt
worden, weil er seine Pflichten vernach-
lässigte und auch in dem Erpressungs-
versuch mit dem Advokaten George

Okell verwickelt ist. Wm. I. Timlin
wurde an seiner Stelle ernannt.

Dem Jakob KunSman von Mil
waukee, diesem County, flog am Freitag
beim Holzhauen ein Holzstück in da«
linke Auge und er wurde dann zur Be>

tal genommen, wo man befürchtete, daß
er die Sehkraft des Auges verlieren

Samstag um Mitternacht war der
letzte Tag zur Eintragung von Applika-
tionen silr Schanklizensen, doch hatten
zur Zeit nur 639 ihre Applikationen
eintragen, 533 weniger wie letzte» Jahr.
Au» diesem Grunde hat Gerichtsschrei-
ber Gras die Zeit bi» zum nächsten
Samstag verlängert, denn ein Absall
von Über S<XZ Lizensen würde einen be-
deutenden Riß im Counlysäckel machen.

Der Bauschreiner John Dowrick
von Adams Avenue, an dem alten
Christian Alliance Gebäude an Jefferson
Avenue angestellt, wurde Donnerstag

Nächsten Montag Abend wird e»

die Erössnungsscene, unter der Leitung
von Dirigent Paul Musäu», wird alle
Vorleistungen in den Schatten stellen.

zuhalten.
»W- Unterricht im Klavierspiel er-

theilt unter günstigen Bedingungen
Fräulein Emma Frev. bis Pine Str.

in der Liederkraiiz Halle stattfindende

D. A. R. 8,. denn sie verspricht eine

licher, al« von Schmerzen befreit zu
werden! Kein Mittel bewirkt die« so
schnell und sicher, wie der weltberühmte
?Anker Pain Cxpeller". In der ganzen
Welt wird er mit Ersolg angewendet.

Nur 25 und 50 Cent«.
?ln einem Bettzimmer der E.

Morri« Wohnung an Dix Eourt gad

e« am Montag Morgen einen Brand,

de» von etwa H4(X) anrichtete. Frau
Moni« schaffte ihre zwei kleinen Kinder

in Sicherheit, che sie den Feueralarm
gab.

Die offizielle Zahlung der Siim-
>men, die bei der Piimärwahl für die

?Von Bergen SS67. Schläger 3VS9;
Demokraten -Gordon IB2S, Campbell

I2i>4, JenNing« 824, McDonald 727,
Günsier 245, Zeidler IS.

Plumbing zuzuschreiben sei. Da die
Meterraie am l. April in Kraft tritt,
so sollte nach Ansicht der Companie die-

gabltn Dollar empfangen wird; der
Stadl wirkliche Reform in den Besteu-
erung»inelhoden zu geben; auch einen

den; weitere gepflasterte Straßen; ein
Kabinett von Geschäst«lenlen, die an
dem Aufbau der Stadt theilnehmen und

Wichtigkeit und Würde de« Amte«, so.

ihm Lob zollen werden. Mit anderen
Worten, er wird kein Partei-Mayor
sein, sondern da« ganze Volk vertreten.

telklasse eine Bürde ist. Wenn weitere

zugunsten eine» städtischen Werke» sür
Reparatur de« A«phaltpflaster», und

wird im Falle seiner Erwählung die An-

Zweck erklärt. Da der gegenwärtige
Kontrakt sür Beleuchtung eine jährliche
Ausgabe von tz7»,ixx) bedeutet, so ist

und wenn diese nicht zu erhalten ist, so
will er auch feststellen, ob nicht ein städ-
tische« Be>euchtung«werk sparsamer sein

stöhlen.
Der am Dienstag fertiggestellte

Couniies im veiflossenen Jahr Z482,<
S4K,t>» betrugen.

Die zwei Wohnhäuser an der Ecke

im Frühjahr als Väden und Osficcge-

? Der Fall gegen die Wiuton Wahl»
behörbe, welche angeblich bei der letzien
Wahl Schwindel betrieb, ist wiederum

verschoben worden und zwar bis zum
März Termin des Kriminalgericht«.

Frau A. Hetz von Seeleyville,
Wahne County, weilte in der veiflosse-

Herrn Edward Hetz von Nord Main

Avenue. Sie reiste am Dienstag wieder
Heini.

Der 18 Jahre alte Bert Smith,
ein Treiberknabe in der Pine Brook Ze-
che, erhielt am Donnerstag durch einen
durchbrennenden Karren, der ihn tras,
einen Schädelbruch und wurde in ge-

fährlichem Zustand dem Staat Hospital
übersührt. Der Verletzte wohnte bei
seinen Eltern in Pine Brook. Smith

ist am Sonntag im Staat Hospital den

Verletzungen erlegen.

sidenien Lincoln einen künstlichen See
im Nah Aug Park anzulegen und den-

selben ?Lake Lincoln" zu nennen. Die
Anlegung des See» wird etwa tzlO.Uii»
kosten und man bezweckt, da« Geld durch

Der Bergmann Peter Walusk»

wen.

Mit der Umbanung de« alten Fa
mily Theater» an Adam» Avenue, da«

Zwicke eine» Tempel» erworben wurde,
ist Baumeister Peter Stipp gegenwärtig
beschäftigt. Umfassende Veränderungen
sollen an dem Gedände getroffen werden
und die Arbeit wenn mögl ch bi» zum I.
April fertig sein, wann der Miethskon-

zige Staat, der eine SlaatS-Forst-Aka-
demie hat. Sie ist mit der State Col-
lege verbunden und hat trotz ihrem kur-
zen Bestehen schon über siebzig Studi-

rende. Diese jungen Leute werden in

Dienst im Forstwesen heranzubilden,

auch Forstwärter oder Waldschützen
daraus hervorgehen zu lassen.

Der Italiener Joseph Margaret-
li, der letzte Woche als der Dynamitat-
tentäter aus die Fazio Fabrik an Frank-
lin Avenue in PittSton verhaftet wurde

er die That au« Rache vollsllhrlei weil
ihm Kredit verweigert worden war,

wollte sich am Montag vor Gericht
schuldig bekennen, al« er aber erfuhr,

doch vor die Geschworenen kommen.
Unter der Anklage, da« Gebäude in die
Lust zu sprengen, kann er nur drei Jahre

der andrern Anklage zu 7 Jahren veru-
theilt werden kann. DiePolizei behauptet,

daß Paul Trappi auch an dem Attentat

klärte, daß er e» allein vollführte. Bei
einem Dienstag abgehaltenen Verhör
wurde Trappi al« der Begleiter von

lung von Ks,«xx> Bürgschaft dem Ge-

Taylor. Ein Kind der Eheleute
Herrn und Frau John DeiningeiHvon
der Pyiie wurde am Donnerstag im Fo-
rest Home Friedhofe zur letzten Ruhe
bestattet. In den Pyne. Taylor und
Holde» Gruben war die Arbeit in den

letzten Tagen der vergangenen Woche
eingestellt. Am Montag wurde da«
neue Schulhau« an Grove Slraße sür
die Schüler gevssnel, welche iu schaaren
herbei strömlen.?E« srcni uns mitthei-
len zu können, daß Frau Margaretha
Ott, Mutter de« Wirthe« Herrn John

hergestellt ist, daß sie in der Küche nach
Ordnung sehen kann.?Der Uhrmacher
Herr Winterbergerist von Ponnd Str.
»ach der Ecke von Mai» und Grove

Fache ein Meister und könne» wir ihn
als Uhrmacher besten» empsehlen. In
der evang. luth. Kirche dahier wird heute
Abend ein ?Package Social" staltfinden,
da» die jungen Glieder veranstalten und

werdcn wieder mehrere neue Scharlach-
Erkrankungen berichlet, sogar bei er-

wachsenen Personen.
Rachwehcn zur letzten Primärwahl.

Man wirst mir vielseitig vor, macht
sogar Drohungen, als habe ich die ganze
Schuld, daß Herr Ea«par Ott nicht al«

Kandidat sür Burgeß ausgestellt worden

erklärte aus eine bezügliche Anfrage Herr
Ott, das Amt unter keinen Umständen
annehmen zn wollen. Einige Tage spä-

ier, e« war in der Wirihschafl des Hrn.
Heinrich Rägeli, that er da» gleiche ge-

genüber Herrn M. B Morgan, dem
nun nomlnirten Kandidaten sür das

klepper ist. Tag« daraus «heilte man

mir mit, daß Herr 01l sich nun für ge-
nannte« Amt bewerbe. Autsch! sagte
ich, hätte ich da« gewußt! Doch e« war

zu spät sür mich, Venn ich halte Herr»

heute antworte: Ich glaube, wenn ich
einmal Rechenschast geben muß, so wer-
de ich nicht gefragt, was haben andere

Leute gethan, sondern was hast Du ge-

than? Run kann der Leser selbst urthei-
len, ob mich die Schuld allein trifft,

Herausgeber de« ?Wochenblatt", noch

bestätigen, wie ich im Ansangt der Cam-
pagne gesinnt war. In der Hoffnung,

Ausgabe der ?Deutschen Hausfrau"
schließt sich, außerordentlich reichhaliig
und vielseitig illustrirt und mit einem
ebenso unterhaltenden, wie belehrenden
und anregenden Inhalte in jeder Weise
ebenbürlig allen früheren Heften dieser
mil Recht so belieblen und weit verbrei-

teten Zeitschrift, welche den deulschen
Frauen in Amerika gewidmet ist, an.

Vorzügliche Illustrationen?wir nennen

davon insbesondere da» im Besitze von

I. P. Morgan befindliche, mil tso.iXXl
bewerthete Gemälde ?Fräulein Farren"
al» Titelblatt und die vorzüglich gelun-
genen Bilder vier malerischer deulscher
Slädte, nemlich Hameln, Franksurt a,

M.. Graz und Codlenz wechseln ab
mit spannenden Erzählungen und Schil-
derungen und sinnigen, ansprechenden

Gedichlen. Werlhvolle, praklische Rath-
schläge aus allen Gebieten, wo die Hau»-
srau sich belhäligen kann, werden in
reicher Fülle geboten. Dabei durchweht
da» ganze Hest ein frischer und herzer-
quickender Ton. Wir können auch in die-
sem Hest zu unserer Freude wieder fest-
stellen, daß die »Deutsche Hau»srau"
eine köstliche Fundgrube ist sowohl für
Geist, .Herz und Gemüth, wie auch für
ersprießliche», häusliche» Wirken und
Schassen. Ein Adonnement auf dieselbe
sei daher allen unseren werlhen Leserin-
nen empfohlen.

Annoncirt im .Wochenblatt.'

hastelMar.
Das alte Füller Gebäude an dcr

Herr Steuerzahler
WaS Sie inleressirt, iiiteressirt

mich.
Ihre Interessen in munizipalen

Anqelegenheiien sind die meiiiiften.
Ich glaube, Sie sind besonders

inleressirt an dem Betrag der
Steuern, die Sie j>tzl bezahlen;
so bin ich.

Ich bin von vielen bedeutcnden
Grundeigenthnmern ersucht war-
den, mich um die Wahl zum M»y-
or zu bewerben.

Wenn ich mich mit Ihnen hin-
setzen und die Sleuersrage mit
Ihnen besprechen könnte, so wür-
den Sie mit mir übereinstimmen,
daß in unserer Stadtverwaltung
eine Aenderung eintreten sollte.

Ich bin kein praktischer Politi
ker, aber ein Geschäftsmann, und
wenn ich eine Gelegenheit erhalte,
bin ich sicher, die städtische Regier-
ung gerade so erfolgreich führen
zu können, wie mein eigenes Ge-
schäft und für jeden verausgabten
Dollar einen Dollars werth zu er-
halten.

Ich ersuche Sie, meinen geschäft-
lichen Rekord als Kaufmann, als
Bank Direktor und als ein Be-
schäftiger von Arbeitern zu unter-
suchen nnd sich zu überzeugen, daß
was ich sage, nicht das gleiche po-
litische Geschwätz ist, das Sie in
der Vergangenheit gehört haben.

Ich glaube daher, daß Ihre
Interessen die meinigen sind, und
ersuche Sie daher um Ihre Slim-,
me bei der Wahl am 16. Februar
1909.

Ergebenst der Ihrige,

Tom Gordon.

spart etwas
und deponirt e« als Spar-Conto in dieser

Äntlltaa Zu dem eriparie» Betrag gesellt
sich ein Gewinn von 3 Prozent au Z»>-seszinsen.

Dritte National Bank,
Kapital »201», UM». NeberschuK <iier»ieut> »I, <><»,«»«.

Organisirt !87S.

Bereinigte» Staaten Depositum

/

daß so viele Krankheiten, welche augenscheinlich dcr Geschicklichkeit
r s^tt?w°A ' beruhigenden Einslutz eines ein. H

AlpenkrKttter
Weil er direkt an die Wurzel des Uebels, die Unreinigkeit im

Blut. geht. Er ist aus reinen, Gesundheit bringenden Wurzeln und
. , Krautern hergestellt, und ist über ein Jahrhundert lang im Gebrauchlange genug, um gründlich zu prüfen, '

VK. px-iLK SAMNLV 6 LONS LO..
ltZ-l!» So. »->?!>- cnicäLo. 111. >

.tzeiratbS-Gesüch.

Martin Brvck,

L l)rlin.< Verla, gt.

An Tcbwindsücdtige.

diü».

iin il. A Addüii. Auelii>i»> SV An»
R>«> Aoit Cn» R, Z>. Man ttioädne

Brosts ck Co.,
Bankier»,

Ritglieler »er R. N. St»« »ichaige,

Allen Listirten und Rjcht-
listirten Seknritäteu,

4Ü3 Spruce Straße, Scranto«,
L 7 Pine Straße, St. U City.Z

M. s

D utschc Äüctere»
>lv Zraoklt» «»e»»e.

beschäftigt."

Februar
Berkauf

Männer hohe
Schuhe
81.45

Waren K2.SO.

Lewis ck Reilly,
N4-11K Wyoming Avenne.

Sladlirt 1888.

Au» St. Petersburg wird die
Ernennung B. I. Timlralzew'» zum
russischen Handeltminister gemeldet.


